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Dom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.

Harke \mm A Slnariffe oöÄßgen — Hellere
» erfolge öer rollen "Borilöjje»

— Tis Muffen
kennen in der Mp MM Zorler ckS r.

. ZW« genommen. 4000 taönen oefanren.
MTB . © roftes Hauptquartier . 15. Dez. Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz .
Heeresgruppe Srcuprinj .

Huf dem Weftuser der Maas versuchten die Franzo 'en
in dreimaligem Angriff umsonst, die ihnen vor kurzer Zeit a>0
Höhe 304 südöstlich von Malancourt entrissenen Gril-
ben zurückzunehmen.

Ocstlich des Flusses setzten sie nach starker, weit ins Hinter -
gelände schlagender Feuervorbereitung zu mehrmaligem An »
griff an. Am Pfefferrücken scheiterte das Vorgehen der
Sturmwellen in unserem Abwehrfeuer . Auf den Siidhängen
vor Fort Hardaumont kam der Angriff in unserem Zer -
störungsfeuer nicht zur Entwicklung .

Lestllcher Liricgsschanplatz .

^ rcJ des Eti - mlselwilrsKMs Prinzen l' eoijofo ? sn

Nördlich der Bahn Zloezzow - Tarnopol drangen
deutsche Truppen in die russischen Gräben und brachte» 9 0
Gefangene zurück.

Fron ! ! es ©euercMenfrn ssrs erzog Joseph.

Die gestrigen Anngriffe der Russen an der s i e d e n v ü r-

zischen O st front hatten zumeist den gleichen Mißerfolg
wie dke der Vortage . Auf einer Höhe gelang es dem Gegner
Fuß zu fassen.

HeereNUM &?§ GenercheliiiMW ^ von Mackensen

Brennende Dörfer zeigen den Weg durch die g r o ß e W a-
lachet , den der Russe auf seinem Rückzug genommen hat .

Unter ungünstigen Wegeverhältnissen wetteifern die ver-
biindeten Truppen in der Ebene , den Gegner nicht zu längerem
Halt kommen zu lassen.

Am Gebirge leistete der Feind in befestigten Stellungen
Widerstand . Sie wurden durchbrochen .

Buzau ist genomu»en. 4900 Gefangene
konnte die S. Armee schon gestern und vorgestern als Ergebnis
melden .

Bei P e d e st i haben stärkere bulgarische Kräfte die Dona «
überschritten.

Mazedonische !?ront .
Teilvorstöge bei Paralovo und Gruadefniea sbei«

derseits des östlichen Cernalaufes ) brachten dem Feinde ledig -
lich Verluste .

Patrouillengeplänkel in der Strumaniederung .
Der erste Generalquartiermeister : Ludendorff .

Zum Friedensangebot.
Die Londoner Antwort fertig .

o . Zürich , 15. Dez. (Privattel .) Der Haager Berichrer -

statter der „Neuen Zürcher Zij ].
" meldet : Der Londoner Mini¬

sterrat hat . wie man aus London vernimmt , die Antwort auf
das Friedensangebot formuliert , (ßkn . G . K .)

Zur Haltung Wilsons .

MTB . Washington . IS. Dez. (Nicht amtl .) «Daily
News " berichtet von hier : Wenn Lloyd George am lg .
Dezember die Worte Briands bestätige , so werde

Wilson es ablehnen , sich irgendw - e mit dem deut -
schen Friedensangebot zn identifizieren . Es
bestehe in dei? Vereinigten Staaten nicht die Ansicht, sich m i t
anderen Neutralen zusammenzutun , um über
die Lag - zu beraten , oder sich an die Entente zu wenden.

) ^ Ii ? iiische preMmmen .

-- Rom, 15 . Dez . (Ag . Stef .) , In einer Vcs rcchung der beut-
lchrn Friedensoorschläge schreibt «Etornalz d' Italia " : ,,Es
ist ein mephistophischer Streich und doch ist er nicht raffiniert g :nug,
dah der gesunde Sinn der Nationen , die gegen die Borhe : rschzft der
MittÄmNchte kämpfen, ihn nicht gleich erkannt und z'ttÄilg.' Mesen
hatte » ie irgend eine andere unr ^ liche Rriegovia 'fe.">

„Idee Rationale " ineint : Deutschland hat den Frieden
infolge feiner bedrohlichen innere» Zustände nötig. Eine Fort»

setzung des Krieges kann seine Eroberungen nur gefährden ; der
Frieden hingegen würde sie befestigen und damit die Koalition der
Gegner wieder auflösen.

In ähnlicher Weise äußern sich die übrigen bürgerlichen Blätter ,
von denen bisher nur die Turiner . Stampa " nicht von -vürnherein
den Friedensvorlchlag ablehnt , fordert vielmehr aus , mit dem Urteil
zurüc ^zuhelten und das Angebot nicht herabzusehen, bis die konkreten
Bedingungen vorliegen . Das italienisch« Volk müsse, so schreibt das
Vlatt , besonnen bleiben , damit die Regierung und die Verbündeten
ungestört ihre weltgeschichtliche Entscheidung treffen können . Das
Z - Hr 1916 schliche mit feierlichster allgemeiner Erwartung , da das
europäische Trauerspiel sich seinen legten Akten nähere , e nerlei , ob
das Kanzlerwort zum ersehnten Frieden odcr zur höchsten Anspannung
aller Kräfte führt .

Das bekannte führende Blatt des nicht mit der Regierung gehen-
den Teils der Sozialisten , der Mailänder „A n a n t i" schreibt dagegen
unter der Ueberschriit „Mar » am Scheideweg" : „Deutschland hat den
psychologischen Augenblick zu finden gewußt, um seinen Vorschlag zu
machen . Ihn ohne Erörterung abzulehnen , hieße den Mittelmächten
einen moralischen und politischen Vorsprung geben, den sie sicher aus -
nutzen würden . Wenn die Leiter der Negierung sich von vornherein
auf eine kategorische Verweigerung versteifen würden , so . . . . (Zen¬
surlücke) . Die Regierung muß unangreisbcre Gründe haben , um eine
derartige Haltung zu rechtfertigen . Sie muß nicht nur des Endsieges,
sondern auch der vollkommenen Uebereinstimmung mit den Alliier «
ten in den künftigen diplomatischen Verhandlungen sicher sein.

"

Ueber den Eindruck, den der Friedensvorschlag in Mailand
machte , berichtet der „Avanti " im lokalen Teile , daß niemals seit
Kriegsbeginn eine Nachricht einen so tiefen Eindruck machte und zu
so erregten öffentlichen Diskussionen führte . Im Zentrum der Stadt
urteilte das Publikum skeptischer als in den Arbeiter -Vorstädten ,
hier meinte man , aus diesem Vermittlungsvorschlag könne man wie
bei einem Streike , der beide Teile ruiniert hat . zum Frieden kommen.

Die klerikale „Jtalia " findet , daß Bethmann » Ton nicht zu
der Hoffnung berechtige, daß die konkreten Vorschläge Deutschlands
zu einem g-rcchten Frieden führen können.

Was die feindlichen Völker von der
Kanzlerrede nicht erfahren .

MTB . Eern , 15. Dez . (Nicht amtlich . ) Alle hier eingc -

troffenen italienischen Zeitungen bringen den Wortlaut der

„Agenzia Stefani " über die Kanzlerred « als Züricher Depesche ,
aber überall fehle der Passus , daß Deutschlands wirtschaftliche
Sicherheit auher aller Frage stehe , der Hinweislauf die Gröhe
der rumänischen Beute und der Satz „das Hungergespenst, das
unsere Feinde gegen uns aufrufen wollten , werden sie nun
selbst nicht los ." Teils vollständig weggelassen , teils unvoll -
ständig wiedergegeben , sind die Sätze über die inneren wirt -
sck)aftlichen und moralischen Kräfte Deutschlands .

VasneueUabinettvrland nnd diefran ^ Uammer .

WTB . Dsrn , IS. Dez . (Nicht amtlich.) Nach Berichten Lyoner
Blätter über die französische Kammer bei der Sitzung am
Mittwoch waren die Abgeordneten fast vollzählig anwesend. Die
Tribünen waren lange vor Beginn der Sitzung dicht besetzt.

Ministerpräsident Briaud begann die Nede zunächst vollständig
ruhig . Bei der Behauptung : „In den letzten 10 Eeheimsitzungen
wurden alle die Regierung betr . Fragen besprochen "

, wurde er dura?
zahlreiche laute ..Hein" -Ruse von der Linken und im Zentrum unter -

brachen . Seine Erklärung über das Friedensangebot erfolgte unter
gespanntester Aufmerksamkeit des Hauses. Nach Schluß seiner Rede
bemerkte er . über die zahlreichen vorliegenden Interpellationen , er
könne solche, die in der C ^hcimsitzung behandelt worden seien , nicht
annehmen .

'
Diejenigen , die die Regierung angreifen wollten , hätten

die Freit ) eit des Wortes . Die Regierung genieße die gleich« Freiheit
nicht .

Mit fester Stimme fügte er hinzu , indem er gleichzeitig sein«
Aktentasche auf den Stuhl warf : „Wenn die Kammer die übrigen
Interpellationen erörtern will , wird sie dabei Eelegonheit haben, zu
erklären , ob sie zu der Regierung Vertrauen hat oder nicht . .

Bei der solc>-:ndcn Erörterung sprach zunächst Leygue « .
Mitglied der parlamentarischen Kommission für ^Auswärtige Ange- ,
legei '.hLiter , der sich darüber beklagte, daß er auf verschiedene wie-
derholte Anklagen über die Lage im Orient von der Regierung keine
Antwort erhalten konnte .

Vriand erklärte , der Vorwurf sei zwar berechtigt, « ine Ani -
wort sei aüer nicht nötig gewesen und fügte hin' » : „Ich wollte, ich
besäße keine Dokuinente um Leygues zu antworten ."

Später wurde die Erörterung immer vnwickelter . Di« Debat !«
wurde unter unauMr ' ichem Lärm fortgesetzt und immer wieder er-
tönte die Elo -le des Präsidenten , bis schließlich Vrand wieder das
Rednerpult bestieg und erklärte , es handele sich einzig darum , zu
wissen , ob eine Zusammenarbeit zwischen der Kammer und der Re»
yierung möglich sei. Wenn die Kammer der Regierung keinen
Glauben schenken könne , so beweise ddaß in Wirklichkeit jede
Zusamm- n^röeit unmöglich sei M ,

Scd -nn führte Tardieu aus , die neue Rcgierung bringe wie
jeder Kompromiß Verwirrung mit sich. Was er der «euen Regierung
vorwerse, sei ihr gesamtes Gefüge und ihre Leitung . Auch die mo -
ralische Leitung sei lückenhaft gewesen . Durch das L rtrauensootum
werde die Siimmung im L"nde nicht gehoben. Z^ an müsse die Man «
«er und vor allem das Oberhaupt wechseln . Man brauche eine
energische und tatkräftige Regierung .

L iolette stellte sest, daß die Stimmen , die bei dem legten Ver-
trauensootum gegen die Negierung abgegeben wollen seien , nicht
gegen die abgegangenen Minister, sondern gegen Vriand gerichtet

waren . Darauf bemerkte B r i a n d ausdrücklich , er sei fttfe von An»
sang an darüber im Klaren gewesen .

Gouda bedauerte , daß der Kriegsminister nicht mehr zurückg«,
fchit sei und schloß : Auch wenn Briand ein Vertrauensvotum erhalt ^
werde er nicht regieren können .

M o n z t e kam zu dem Schluß, daß die neue Regierunz , die mit
Verordnungen , und nicht mehr mit Gesetzen vorgehen wolle , ein Ver»
such zur Diktatur sei.

Schließlich führte Briand aus , er versuche nicht , auf die leiden»
schastlichen, gegen sein« Person gerichteten Angriffe zu antworten .
Wenn es den Abgeordneten nö :ig erscheine , daß ein Mann , so oft tt
mit 'einem Vorhaben nicht Glück habe, ersetzt werden müsse, so müßten

sie danach Hanseln Man dürfe dabei aber nicht ohne Ueberlegu»G
vorgehen.

Bei der Bekanntgabe des Endergebnisses der folgenden Abstim »
mugn hörte man lin!s emige Rufe, die die Abdankung der Regierung
verlangten . »

= Bafel . 14 . Dez . Nach einer tzavas -Meldung aus Paris b«-
sprachen bie dortigen Zeitungen die Stimmung in der Mittwoch»
sitzung der Kammer und sagen, daß das Vaterland Taten und nicht
allein Worte fordert . Sie sagen, es seien unverzügl '

che und energische
Taten notwendig . Rur unter dieser VoraUsse^ ung würde die Re»
gierung beim Vaterland und beim Parlament Vertrauen besitzen.

Das „Echo de Paris " sagt : „Die Regierung hat nur eine
einzige Ausgabe, nur eine einzige Pflicht — da ste Kriegsregierung ist
— nämlich den Sieg vorzubereiten und in allen Angelegenheiten ohne
Schwäche und ohne Verzögerung zu handeln , um den Sieg sicher»
zustellen und ihn zu beschleunigen ."

Der „® a u I o i s" sagt, daß die Regierung die fest« Unterstützung
der öffentlichen Meinung Frankreichs finden wird wenn sie die Re,
formen verwirklich«, deren Programm sie bekannt gab.

Der „Figaro " stellt fest, daß eine zähe und heftige Oppositio»
am Mittwoch versuchte , das Kabinett zu stürzen. Das Program «
dieser Opposition sei unbestimmt und bringe keine der genauen und
klaren Lösung, die das Land fordere.

Jedenfalls stellt das Ergebnis der gestrigen Kammersitzung, wie
der „Frkft . Ztg .

" von hier weiter gemeldet wird , eine schwere mora -
tische Niederlage Briands dar ; denn es beweist, saß die zur Erfüllung
der Leistungsfähigkeit des Kabinetts vorgenommene Umwandlung
der Regierung das Vertrauen de» Parlament » sehr geschwächt hat .
Man kann also voraussagen , daß der Kredit , den die Volksvertretung
ihm bisher noch geschenkt hat , sehr beschränkt wird und daß seine Tage
gezählt sind . Daß das Ministerium Briand unter diesen Umständen
nicht mehr über die nötige Autorität verfügt , um auf den Friedens -
Vorschlag der Zentralmächte eine entscheidende Antwort zu geben , ist
selbstverständlich. Die Regierungen der Entente stehen insgesamt vor
der Frage , ob sie zunächst verlangen sollen, die Friedensbedingungen
der Zentralmächte kennen zu lernen .

' Um die Stimmungen uud
Wünsche des französischen Volke » in dieser Beziehung zu offenbaren,
wäre es notwendig , daß die Regierung der Presse eine unbedingte
Freiheit der Meinungsäußerung zugesteht. Herr Briand wird dazu,
wie man aus seiner ganzen seitherigen Regierungsmethode aner »
kennen muß, nicht den Mut besitzen. Auch diese Schwierigkeit wird
seinen Rücktritt beschleunigen.

Mahnahmea de » Ministerium «.

WTB . Paris , 14. Dez . (Agence Havas .) Der Minister »
rat entschied sich heute für eine Vorlage , die der Regierung da.
Recht verleiht , durch Erlah gewisse für die Landesverteidigung
notwendig « Maßnahmen zu veranlassen , so diejenige , die die
landwirtschaftliche und industrielle Erzeugung betreffen . So «
hald diese Vorlage angenommen sein wird , beabsichtigt dl«
Regierung , den Alkohol für die Bedürfnisse der Landesvertei »
digung zu beschlagnahmen und seinen Verbrauch zu unter -
drücken.

Rußend « nö die 5rieöensnote .

o. Zürich, 15. Dez . (Privattel .) Der russische Mitarbek »
ter des „ Schweizer Prctztelegraph " schreibt unter der Ueber«
schrift „Die Friedensströmlingen in der Entente " u . a . :

„Wie auch die Antwort der Entente auf das Friedensaa »
gebot der Zentralmächte ausfallen mag . sie wird unmöglich
an der Tatsache etwas ändern können, dah der Stein jetzt ein »
mal ins Rollen gekommen ist und daß es , wenn nicht unmit »
telbar , so doch auf Umwegen zum Frieden führen mud. Den » ,
wie die Verhältnisse in allen Ententeländern liegen , wuv
der Schritt der Zentralmächte jedenfalls die eine Wirkung
auslösen : den auch ohnehin in der letzten Zeit offen zutage
getretenen Kamps der Kriegs , und Friedenstendenzen inner -
halb der Ententeländer und unter Umständen auch die Reib -
«ngen zwischen den einzelnen Alliierten äußerst »e«.
scharfen .

„Hinsichtlich Nuszland aber ist das wichtigste , daß sowohl die
drückende Ledensoiittelnot , wie die innerpolitische Krise i«
voller Kraft sind und die leitende Bürokratie von der Weiter -
sührung des Krieges eine unmittelbare Bedrohung ihrer Macht -
stellung im Staate zu befürchten hat . Unzweifelhaft sehnen sich
breite Schichten des mittleren und Kleinbürgertums in Ruh -
land nach Frieden und die Arbeiter '

chaft wird direkt mit Nach,
druck fordern , daß die Entente in Friedensverhandlunge » mit
Deutschland eintrete ." (Een . E . K .)

Sch. Kopenhagen , 15. Dez. (Priv .1 Hiesigen Tele ,
grammen zufolge erkennen Petersburger Regie ,
- ungsblätter die deutsche Frieden - note als
Grundlage zu einem diplomatische » Schrifte » .
Wechsel au.



Kette S .

Bulgarischer Heeresbericht.
MTV . Sofia . 15. Dez . (Nicht amtlich.) Amtl . Bericht neu ge-

;i« n. Mazedonisch« Front : Zn der Gegend von Bitolia spärliche Ar-
tilleriefeuer . Wir schössen einen feindlichen Fesselballon südlich von
Monastir in Brand . Im Eernaboge« lebhast« Tätigkeit der feindli¬
chen Artillerie rings um Paralooo . Oestlich der Cerna schlugen wir
einen feindlichen Angriff zwischen Gradesnica und Paralovo zurück.
Zn der Mo--lenu-Reg«nd heftiges feindliches Artilleriefeuer. Zu bei -
den Seiten de« Wardar spärliches Feuer der feindlichen Artillerie
und lebhafte , aber erfolglos« Tätigkeit des feindlichen Flugdienstes
über und hinter unseren Stellungen . An der Bklasica-Front Artil¬
lerie - und Patrouillengefechte . An dev Struma vereinzelte Kano¬
nenschüsse des Feindes und kleine Patrouillengefechte . An der
Front des Aegiiische» Meeres in der Gegend von Drama ergebnis-
kos« feindlich« Fliegertätigkeit . Bei Doxat holte » wir einen fran -
zöfischen Aeroplan herunter , desien Insassen, Unterleutnant Jean
Roschad und Unteroffizier Jean Logleski, wurden gefangen ge-
aommen .

Rumänische Front : An der Donau spärliches Artillerie -
feuer und Patrouillengefechte . In der östlichen Walachei dauert
der Vormarsch der Verbündeten an . Vorgeschobene Abteilun -
gen unserer Truppen , die die Donau bei Tutrakan » Silistria
und Cernaooda überschritten haben , erreichten die Eisenbahn -
linie Bukarest-Pedesti . An der Front des Schwarzen Meeres
beschossen russische Kriegsschiffe Baltschik. Vier Einwohner
wurden getötet , fünf verwundet .

Der Krieg mit Rumänien.
Zu den Kämpfen in Siebenbürgen .

TU . Sofia , 15. J - i, . „Az Est" erfährt von hier : Die letz-
ten Berfolgungskämp, ? mit den russtsch-rumänischen Truppen
waren in Ostsiebenbürgen von Erfolg begleitet . Die rumäni¬
schen Divisionen flohen vor uns her und am Predeal - und S!!t-
schanzpaß wurden viele Gefangene gemacht. . In den Südkar -
pathen ist nur noch der Bodpa -Paß in rumänischem Besitz . D . T.

Die ©reigniffe in GmchenlaO.
Slcae Forderungen der Alliierten .

WTB . Lo«do« . 15. Dez. (Richt amtlich .) Reuter. Zm Unter -
Haus sagte Lord Stöbert Ereil in Beantwortung eine? Frag«, die
Regierungen der Alliierten seien sich einer Gefahr , Sie « ine
Verzögerung der Lösung der unbefriedigenden
SageiuGriechenland mit sich bringt, völlig bewußt . Sie
seien im Begriff, der griechische « Regierung , »m die Lage
zu klären, gewisse Forderungen vorzulegen.

König Peter in Saloniki ,
WTB . Saloniki , 13. Dez. (Nicht amtlich .) Der „Temps "

meldet von hier : König Peter von Serbin : traf in Begleitung
des Präfidenten der Skupschtina in Saloniki ein . Der serbische
Handelsminister und der serbische Ministe ? der öffentlichen Ar ,
beiten kamen gleichfalls , van Korfu kommend, an und find nach
Monastir unterwegs . Die Minister sind von mehreren höheren
Beamten ihrer Ministerien begleitet .

Ereignisse zur See .
Der U . - Boot - und Minen - Krieg .

" 6TB , Bern . 15 . Dez. (Nicht amtlich.) „Petit Parifien " mel¬
det : Das Slnft „ Auguste Marie " wurde » ersenkt .

WTV . S » n d » n , 18 . Dez . (Richt amtlich.) Reuter . Wie Lloyds
meldet , find die englischen Dampfer „ Sarnhope " (1941 Bruttore-
»istertonnen ) und „ Bretwalda " (««37 Brutt»regiftert»«u«u)» ersenkt word««.

MTV . London , 15 . Dez. (Nicht amtlich.) Lloyds meldet,
dag Z,a-- portugiesische Segelschiff „Braziella " versenkt wor-
den sein soll. Das Segelschiff „Emma Laurans " (2152 Bruttoregister¬tonnen ) wurde versenkt . Di « Besatzung » urde gerettet .

WTB . London , 15 . Dez. (Richt amtlich.) Lloyds meldet, d«chder Dampfer „ Harlington " ( 1089 Brnttoregistertou »««) aus
London am ?. Dezember «« r { e s 11 und sei»- Mannschaft s»n dem
Dampser „ Harlq « " f 171)4 Btuttorezistertoynei ») aus London anfge»
,wm !-!eil worden sei. Dieser sei gleichfalls versenkt w«?de».

Ferner sei ttt englische Dampfer „S t. Ursula " (5091 Brutto -
eegijtertonnen ) versenkt worden. Der enslisch« Schoner „Roma "
aus St . Johs (Neufundland ) sei am 30. November durch ein seind-
liches Unterseeboot versenkt worden.

WTB . Bern , IS . Dq . (Sticht amilich .) Der „Temps " mel-
det aus Lissabon : 14 Aeberlsbende des versenkten italienischen
Dampfers „Exemplar " wurden in Eacella ausgeschifft . Ein
zweites Boot mit 12 Mann und dem Kapitän fehlen noch.

England und des Rrieg .
Die neue englische Kriegsaitleihe bewilligt .

WTB . London . 15. Dez . (Nicht amtlich .) Reuter . Das
Unterhaus hat den geforderten Kredit von 400 Millionen
Pfund Sterling (8 Milliarden Mark) einstimmig angenommen .

Sadifche Chronik .
» Pforzheim , 1« . Dez . Gestern »eridrertete sich in Re« «dLrg das

Gerücht, daß die Frau des Kaineralamtsdieners Rittmam» unter auf-
fälligen Umständen wich grslsrben sei . Rittmann wurde dann auf
Krund dringenden Verdachts, seine Frau vergiftet zu haben, festgenom¬
men . Ins Kefäirgnis gsl-racht, ' ga » er auch zu . dag er feiner Frau
Gift gegel -en habe . ZÄe verlautet , ist dies Geständnis auch durch die
nachmittags im WxirkskraNkenhaiHe »wgeiwiitmche gerichtliche L«i-
chenschau l»estätigt worden.

! ? ! Heidelberg. IS. Dez. Vertreter sämtlicher Fraktionen des
Burgerausschuisea haben zur heutigen Sitzung folgende iar t̂ An¬
frage eingereicht: Die Stadt Pforzheim hat neuesten« Schritt ? getan ,
um für die Dauer des Krieges den Ersatz der zum Heeresdienst ein -
berufenen Stadtverordnete « im Wege der Ergänzung herbeizufüh¬
ren. In Heidelberg liegen ähnliche Behältnisse vor . Ist der Stadt -
rat bereit , mit timlichster Beschleunigung entsprechende Maßnahmen
in die Wege zu leiten ? —

- n . V-,m Schwerz« «!». 14. Dez . (Priv .-Tel .) Nach den heute vor-
liegenden Nachrichten ist in den beiden letzten Tagen im Schwarz-
wald reichlich Neuschnee gefallen. Besonders ergiebig wo.ren die
Schneefälle im mittleren Schwarzwald . Auf den Höhen bei Furt -
■Rangen, Schoo ach nsd Schänwald liexr der Schnee etwa^M- W Zen-
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timeter hoch und man meldet von dort ausgezeichnete Schneeschuh -/
Schlitten - Uiid Rodelbahnen . Auch vom nördlichen Sc^ varzwald
sind uns Berichte zugegangen, wonach dort die Ausübung des Win »
tersportes seit gestern möglich ist. Loa d«r Unterstmatt werden zwei
Erad unter Rull , 20 Zentimeter Schneehöhe und gute Skibahn , ober-
halb MV Meter gemeldet. Vom Ruhestein und Kniebis wird berich¬
tet , das ; d->rt bei 2v bis 25 Zentimeter tro -kei-em Neuschnee gleich -
falls gute Sporrbahnen vorhanden find.

O Aus Baden , 15 . Dez . Die bestehende allgemeine Fleischknavp -
heät und die Tatsache, das? Kartemzwang für Pf -rdeslsisch nicht besieht,
haben die starSe Rachfrage minderbemittelter Schichten der Be¬
völkerung, besonders in indnstriereichen Gegenden , nach Werdefleisch
gesteigert. Di« Folge ist gewesen , daß die Preis « im Kleinhandel
fortgesetzt sehr stark gestiegen sind. Es werden jetzt in allen Teilen
des Reiches , besonders in Mitteldeutschland . 1200—1500 Mk. für ein
Sch^achtpssrd bezahlt und für ein Pftmd Fleisch im Kleinhandel Preis«
gefordert, die bis zu 2 .60 Mark für Fett , Leber und dergl. aber sogar
I .VO

^
Mk . ansteigen. Diese Preistreiberei widerstreitet dem Interesseder ärmskm Bevölkerung - sie bat auch die bedauerliche Folge, daß Nutz-

tiere bei ihrem offenbar hohen Schlachtwerte eher abgeschlachtet wer-
den, als dies im Nalional -ökonvmischen Inckeresso nötig ist. Es ist des-
halb aus Kreisen des Handels , wie aus Verbrauchern, die Festsetzung
v »n Höchstpreisen gesordert worden. In den deshalb eingeleiteten

"
Er -

Mittelungen hvHen sich die gehörten Bundesregierungen sämtlich fürdie Höchstpreissestsetzaing für das Reichsgebiet ausAch»rochen. Es ist
für zweckmähig erachtet worden, nur Kleinhandelspreise für das Pferde-
fleisch als Höchstpreise festzusetzen. Der Einkaufspreis wird sich diestnum so eher anpassen, als der Absatz von Pferden zum Schlachten nicht
beliebig verhindert werden kann. Ueberdies ist mit dem Kriegsmini-fenum ins Vernehmen getreten worden, damit dieses durch entspre-
ch? nde Ziersügumg die ZlbMibeprerse der einzelnen Stellen der Heeres-
Verwaltung den künstigsn Kleinhandelspreisen cmpasssn kann. Das

der Herstellung von Dauerwurst aus Pferdxsleifch wird damit
begründet , daß hierzu keinerlei Bedürfnis vorlagt , und daß jedes Dar -
handensein solcher Wurst Anlaß dazu bieten kann, letztere unter irre -
sühoen-der B^ ichnung als Wurst aus anderem Tierfleisch in den Han-
bei zu bringen.

Aus der Mettdenz. '
Karlsruhe , den 15. Dezember .

— Das Eiserne Kreuz 1 . Klasse erhielten : Ltn . d. R . Ernst BäfiU
lenberg. Stud . d . Maschinenbauesan der Techn. Hochschule Karlsruhe,Ltn . Hans Mohwinkel . Dipl .-Jng . bei her Badischen Anilin - und
Sodasabrti und Hauptmann Fabrikant Otto Krafft von St . Blasien .— Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielten : Krankenträger Gregor
Mahl . Zahntechniker in Wiesental , Minenwerfer Joseph Lang , Mus -
iitier Franz Eitzler und Reservist Georg Mahl von Wiesental , Ltn .
Robert von He»gel von Karlsruhe , Unteroff . d . R. Unterlehrer Carl
Ludwig .Cugg«nbLhl«r. Sohn des verst. Musikdirektors W . Euggen -
bühler , von Karlsrube . Mit der Bad . Berd .-Medaille ausgezeichnetwurde Gest . Siegfr . Senn von Karlsruhe , Feldarzt Dr . Otto Schnei-
der (schon im Besitze des Eis . Kreuzes) von Karlsruhe erhielt das
Ritterkreuz 2 . Klasse des Zähringer Löwen-Ordens .

— Die neue Polizeistunde für Wirtschaften x ., wßlche
heute in Kraft tritt und ursprünglich allgemein auf 1V Uhr
abends gelten sollte , ist, wie wir aus Wirtskreisen erfahren ,
für Karlsruhe jetzt auf 11 Uhr abends angesetzt worden .

=_ In der städtischen Gemüse » und Obst»Dörra «stalt (Anwesen
StLsserstrasie 19) sind schon Tausende von Zentnern an Lebensmitteln
aller Art getrocknet und «ruf diese Weis« «ls notwendiger Winteroor-
rat für die städt. Kriegsfpeifung gelagert . Dieses Ergebnis konnte
allerdings nur evgislt werden, durch Zuhilfenahme der neuesten
Maschinen und unter Durchführung der iMuni«ckrsche.nzn Tag - und
Nachtarbeit , m die sich 180 nmnnlichc und weilbliche Arbeiter reilen.
Die Dörranstalt besteht heute aus zwei verschiedenartigen Anlagen .Der « ine Teil , der in einem erligst ausgeführten Norbau uniergebvachl
ist, enthält neben einer grohen Bar« die Hilfsmaschinen, wie Kraut-
schneidmajchine « , Wasch - unS Spülmaschinen für Kartoffeln , Schnitzel¬
maschinen , ein« StTunSbohvmaschine itrfi) JA» Apparate zum Kochen
bezw . Vorbriihen des Rohnraterials . Den Hailptraum in diesen ! neuen
Teil der Anlage beanisprucht die sog . Zimmermannsch« Darre . Bei
24stündigem ununrstbrochenem Betrieb , wie er z . Zt. hber eingeführt
ist, Wimen hier täglich 2At—24» Zenimer Kartoffel« »der Riiben in
Dürrrgemü^ umgewandelt werden. In gleicher Weise rven hier
auch andere Lebensmittel , wie Weiß- und Rollrairt , Wirsiu . Bohnen,Erbsen us» . für die Vorratskammer der stiist. Kriogstüche getrocknet .
Wie in dieser neusinyerichteten Abteilung , so wird auch in ber alten
Mälzerei , die durch Einbauen von Holzkaften auf dem Darrboden für
ihren jetzigen Zweck dienstbar gemacht worden ist, Tag und Nacht ge-
arbeitet . Als besonders wertvoll haben sich die grohsn Ä«n«rcäarne
erwie'en , « eil neu hier aus die Ware , die bei Frostwetrer nicht zu-
geführt werden kann. gslaFert und direkt in die Darre befördert w - r-
den laiin . Uni aber Irröitinern vorzubeugen, sei bemerkt, daß die auf
diese Art gewonnenen Wmdsrvorräte noch lange nicht der st«samten
Anforderu »rg der KriegvWche entsprechen . Es müssen noch große
Wengen von auswärts bezogen wttden . Immerhin darf der Anteil ,den die Da-rre für die Kriegsspeffung liefert , heute schon als ganz be-
merkenswert bezeichnet werden . Das Ergebnis die'er Anlage ist - um
so höher einzuschätzen , als durch die städtische De.rransialt viele not-
Wendige Lebeirsmitiel , die der menschlichen Ernährung verloren ge-
aanZen wären , durch den Trocknungsprvzeß in ihrem vollen Nährwert
erhalten geblieben find . Da das übrige Gelände des Anwesens a:-ch
schon in weitgehenden! Maß« den Zwecken der aNgew «in«n voliser -
nöhrLng dienstbar gemacht worden ist . — ein Zieqmfte -l mit $0 xvt -
ßeniilMen Tieren , ein groß angelegter Hosenst«Ä und ein hübscheseN! ezl.h«»s mit davorlii .>gendem Teich legen Zeuzn 's Äavon ab — darf
maii mit grcßen Hoffnungen der weiteren Entwickle .. ,; dieiez Zweiges
d-r städtische!! Kriegsfürsorge entgegensehen. Die An stall steht unter
der Lriturg des Herrn Verwalters Iakobi , der in seiner mühevollenArbeit von der Fratt des Hausmeisters Koch verstvndnisvoll irnrtcrftiitzt
wird.

tteue Euroha « nd die «e-«e Kultttr .
£ Karlsruh«. 15. Dez. Im Kaufmännischen Verein Karlsruhe

sprach gestern abend Dr . Max Maur«nbrech«r über „Das neu« Europa
und die neu« Kultur "

. Der Redner verstand es dabei , m nahezu
zweistündigen̂ Vortrage nicht nur mancherlei über das neu« Europa
und seine Kultur klarzulegen , sondern auch neue oder vielleicht schlum-
mernd « Gefühle zum Dasein zu erwecken . — Nicht von Friedenszielen
war die Rede , nicht neue Landkarten wurden vor dem geistigen Blicke
entrollt , Aiaurenbrecher versuchte da» Verständnis für ein Erleben
der Weltgeschichte im vollen geschichtlich«« Sinn « wachsen zu lassen .
Und wem etwa der Gedanke aufgestiegen war , Deutschland durch
seine bereits bewiesene Krast ^

als kommenden Diktator anzusehen, daß
nach deutschen Befehlen der ^Erdkreis sich erwa richten Würde, —
schwanden dessen Vorstellungen nicht bald in der Einsicht, daß Deutsch -
land ganz andere , edlere Aufgaben harren , als die einer etwaigen
egoistischen Gewalttätigkeit ?

Der Redner betonte : Deutschland wird nicht der Grundstein zum
neuen Europa durch zwingherrenhaft « Gesetze werden, da» neue
Europa bildet sich dank deutscher Kraft , die überall durchsickernd
befruchtend wirkt . Dadri '

steht Europa vor einem neuen Abschnitt
der Welkgeschichte , und :rird sich dementsprechend eine neue Kultur
«ntwickelr Deutschlai.^ im neuen Wachstum neue Pflichten ,
und als erste und schonst-? gilt die Toleranz , das Verstehen -für »nse«

Abendblatt . Freitag , de« 18. Dezem »« 1*1«. Ux . B8R

neuen Vündesbruder Somit wird sich a* da» Wort „ Deutsch " f«5
unsere Verbündeten eine wertvolle Zukunstsverheißung knüpfen.

Zn besonders warmen , «ingehenden Worten behandelte der Red««
unser Verhältnis zur Türkei , das er für beide Teile als vorteilhaft
und befruchtend schilderte. Deutschland werde aber nicht die ein¬
zelnen Länder germanisieren , sondern sie am eigenen Wesen, fei
eigener Wurzel erstarken lassen . So werde es auch den Türken
wieder zum Türken machen , der den in Paris oder in der frang.
Schweiz erworbenen französischen Firniß abstreift und ihn sei««»
eigenen Wertes wieder bewußt werden läßt .

Des weiteren ging der Redner auf die Taten der deutsch«»
Diplomatie ein . Wir hätten in jüngster Zeit nur allzuoft vom Ver-
sagen der deutschen Diplomatie gehört, hätte « vielleicht mit in das»
selbe Horn geblasen, — Maurenbrecher dagegen zeigte ein« gerade;«
meisterbaste deutsche Politik . Sei es uns doch gelungen , was feit 1883
angestrebt ward , den Weg durch Europa nach Kleinasien frei zu be»
kommen. Was haben die andern Mächte mit ihrer „genialen " P »>
litik erreicht? Wohl eine anfangs täuschende Machtstellung, womit
sich ein kleiner Staat nach dem andern der Entente angliederte --»
uin zerschmettert zu werden . Dies ^anerkennen alle unsere Bundes »
brüder , sie wüßten , daß eine Anlehnung an Rußland eine Nieder«
stampfung ihrer selbst bedeute. Eine Verkettung mit England aber
bringt nichts anderes , als ein selbstverständliches Abtun , ein Zer»
stören alles Nichtenglischen. Deutschland dagegen werde der Wecker
aller schlummernden Kräfte sein , welche nicht über einen Leisten g«-
zogen werden können, sondern in ihrer Art zu neuem Wachstum ge»
langen sollen . Die Menschheit könne nicht schematisiert, sondern nur
differenziert werden. Und weil wir erhalten , dürfen wir init Recht
Athen , nicht aber Rom genannt werden.

Räch kurzem Eingehen auf das Slaventum , unter besonderer Be-
tonung der Interessen Bulgariens an seine Anlehnung an die Mit -
telmächte, kam Redner alsdann zum Schluß: Das neue Europa werde
ein Bund fein, der nicht von heute auf morgen enfftehen wird . Kei-
nesweos möge der Gedanke wurzeln , daß seine Bikung ohne jeg-
liche Reibung vor sich gehen wird . Reibflächen würden genug sein ,aber sicher würden diese Reibungen geglättet - Das neu« Europa
werde langsam , traumhaft sich hervorheben , und werde Deutschland
als Mittelpunkt , als schützenden Arm , als denkendes Hirn besitzen.
Nicht ein zusammenhängendes Stück Erde, w« es England heute noch
spottend bezeichnet , werde das kommende Europa sein, sondern ein
Bund , der vom Deutschtum durchflutet ist.

Welche ? aber wird die Kultur dieles Bundes souveräner Staaten
sein ? Das spätere Zeitalter wird die Eigenart des einzelnen Volkes
anerkennen, wird die Religion des Einzelnen respektieren. Wir , die wir
jedes einzelnen Standes Religion studiert , die den sittlichen Wert
emes Glaubens zu ergründen suchten , werden die „Wecker verschütte -
ter Brunnen " sein . Buddha und Zasatihuistra , Eonkuffe und Laotfe
werden neben Christentum und Islam ihre Printer finden , denn der
sittlich« Wert eines Volkes liegt im Gaitesbsgriff , nicht aber im Re -
ligionskult . Das neue Europa , die neue Kultur , wird unter dem star-
ken Arm Deutschlands sicher geborgen sein. Nicht als Despot , als das
Weckervolk, das „Pfingstvolk" , das mit allen Zungen sprechend«, wird
Deutschland zur neuen Weltbeachtung heranwachsen.

Spielplan deö Großh. HofHeaters Karlsruhe .
^Angegeben ist der Preis für Sperrsitz l . Abteilung .)

») In Karlsruh « :
Samstag , 1V . Dez . 21 . Sondervorst . Ermäßigt « Preise . Reu

einstudiert . „Sonnenguckchcn". 5—'A8 . (2 <. H)
Sonntag , 17. Dez. . nachm . 2 Uhr . 22. Sondervorst . Besonders

ermäßigte Einheitspreis « . „Der Herr Senator ". ?—4 . (2 1J50 JL
1.30 M, 80 Pfg ., 40 Psg .)

Abends . Ä. 23. „Undine." %7—VAO. (4 .50 <* )
Montag , 18. Dez . B . 22 . „Krismhilds Rache." 6 bis geg . 10 . (4 -<l)
Dienstag , 19. Dez. C . 22. Zum erstenmal . „Dame Kobold", k»-

mffche Oper von Felix Weingartner . '/i&—10. (4 .50 J £)
Mittwoch , 20. Dez . 23 . Sondervorst . Ermäßigte Preis « . . San « «-

guckch«n". 5—>A£ . (2 M ) Von Montag , 18. Dez., vorm . 10 Uhr frei
von Vorverkaufsgebühr .

Donnerstag , 21 . Dez . B . 23 . . Das GlSSche» de» Eremiten".
7—y4 10 . (4 .50 «* )

Freitag , 22. Dez .
'

C . 23. „Die kleinen Verwandt««". — „Dichtere
Ehrentag." — „Drantschau ." %8—%10. (4 *H)

Samstag , 23. Dez. A. 25. „Dit Zxngfraa van Orleans ." « bi» «ach
%10. (4 M)

Sonntag , 24 . Dez. 25 . Sondervorst . Ermäßigte Preis «. »So««««-
guckchen." 2—%5 . (2 c« ) Abonnentenvorverkauf am Samstag , 16.,
vorm . 10—Y*12 Uhr , E ., A ., B ., allgemeiner Vorverkauf von Sams -.
tag , 15., nachm . 3 Uhr an ; frei von Vorverkaufsgebühr von Mittwoch ,
20 . Dez., vorm . 10 Uhr an .

Montag , 25 . Dez. 26 . Sondervorst . „Earmen ". 6—Vi 10. (4 .50 Jf )
Abonnentenvorverkauf am Samstag , 1«. Dez.. vorm . 10—y=12 Uhr,
C . , A ., B ., allgemeiner Vorverkauf von Samstag , 1k! . Dez., nachm ,
3 Uhr an .

Dienstag , 20 . Dez., mittags 2 Uhr . 27. Sondervorst . Besonders
ermäßigte Preise . „Das Schwert dr » DamoNes ." — „Die Puppenf ««."
(2—4 Uhr ) Abonnentenvorverkauf am Montag , 18. D«z., nachm. 3
bis V=5 Uhr , A.. B .. E., allgemeiner Vorverkauf vom Dienstag . 13.,
vorm . 10 Uhr an ; frei von Vorverkaufsgebübr von Donnerstag , 21,,
vorm . 10 Uhr an .

Abends %7 Uhr . 28 . Sondervorst . „Das Muftkantenmädel ." %7
bis % 10. (V?7—M IO .) Abonnentenvorverkauf am Montag , 18„ nachm .
8—Viä Uhr , A.. B ., E ., allgemeiner Vorverkauf von Dienstag , 19,
vorm . 10 Uhr an .

Mittwoch . 27 . Dez . C . 24 . „Di- Schneider von Schiin «»". —10.
b ) in Baden - Baden .

Donnerstag , iL Dez . 17. Sondervorst . Zum erstenmal . Ludwig
Thomas Einakter . „Die kleinen Verwandten ." — „Dichters Ehr «n»
tag." — . Dreutscheu." yt7 bis geg . 9.

Usuefte Nachrichten.
Berlin , 15. Dez . Laut „Berl . Tagebl .

" ist der Präsident
des Kriegsernährungsamts , v. Bntocki, in Wie » eingetroffen
und hatte eine Unterredung mit dem Präfidenten des öfter«
reichischen Ernährungsamts , Kokstein.

WTB . Potsdam . 13. Dez . (Nicht amtlich .) Die Frau Pein -
Zessin Joachim van Preutz«« ist heute Nacht 2 Uhr 20 Minuten
von einem Sohn glücklich entbunden worden.

=: Köln, 14 , Dez. Die „Köln. Bolkqertung" schreibt zu der «*•"
gMindigten , aber vom Vatikan noch nicht amtlich bestätigten Er ««»-
nung d«r beiden weiteren Kardinäle deutscher Zunge : „Wir glaube« ,
nicht fehl zu gehen , wenn wir als die in Rede stehenden beiden Ober-
Hirten len Fürstbischof Dr . Bertram von Bttslau und den Fürsterzbi -
schof Grafen Hnyn von Prag bezeichnen .

WTB . Kopenhagen . 15. Dez . (Nicht amtlich .) Bei der
gestrigen Volksabstimmung über die Abtretung der Dänisch-
« estindischen Inseln stimmten 288 694 für und 157 596 gegen
die Abtretung .

Wetterbericht des Zentralbur , f. Meteorologie n. Hydrograph !«
Voraussichtliche Witterung am IS. Dezember: me»S trüb . Regen»

»und Schneestille. T»« peracklr « emg verändert . -
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i Kaffee Odeon g
M H■ " Infolge Verlegung der Polizeistunde beginnen die ®K
W « glichen | g

g Abend - Konzerte

jeweils um 1 ?813
8 Uhr abends .

Qro &kürsehnerei

WILH . ZEUMER

Hoflieferant

Karlsruhe i. B. Kaisersfr . 125/127

Sämtliche Neuheiten in

Pelzwaren

Haupt -
Mode !

— Kragen u . Schulterkragen —
Fuchs - Formen

Tonnen- (Zeppelin) u . Taschen -Muffen
In eigener Werkstätte hergesteilte 1352S

Echte reelle Kürschnerware

Infolge frühzeitigem Rohfelle-Einkauf

Sehr preiswert !

Verlangen Sie gratis das Pete - Mode - Blatt.
" ■' ■■ Auswahl&endungen bereitwilligst

B ohSah Gitarren , Mandolinaa , Cellos ,
Violinen , Violin - Bogen und

Kasten , Zithern , Akkord -Zithern , ohne Noten¬
kenntnisse zu spielen ; Sprechmaschinen , Saiten
für alle Instrumente tauen Teilzahlung )» ' B40400

Musikhaus Fidelitas ,

für die Jugend :

Selbständiges Denken fördernd , technische Kenntnisse
spielend vermittelnd , unterhaltend and beiehrend .

Dampfmaschinen m «neu (mb« .

Dampfeisenbahnen .
Elektrische Eisenbahnen

Wagen , Schienen , Bahnhöfe und Zubehör .
jLaterna Masjloa », Kinemalbosraphen

für Petroleum , Azetylen und elektr . Lieht.
Metallbauspiele ! stabr» und stroktatoe »

allen Größen ivn Jt 2.23 bis A 80.—.
Experimentierkästen rar EieUnsü ,

PhTsik und Chemie Ji 12 .— bis Jt 30 .—.
Influenz - Elektrisier - Maschinen

von Jt IL— an, I
Expertmentlcrkftsten hierzu von jt ID.- n .
Motore , Dynamos wr Schwachstrom.
Elektrisier -Apparate ron mo an.
Ruhmkorff -Apparate CFunken-iaduktor),

Elehtrische Schwachstrom Artikel .

Ake nmnlatorai in großer |
für 2, i und 6 Veit von Jt 2.60 an.

Osrani - Birnen 1 für 2—10 Voli
.VictaHlfaden .. \ und S- 2S Kerzen.

Elektr . Lieht mittelst Akkumulatoren (2—2B Kenten)
ist der beste u. saubersteErnte fflr Petroleumlampen .
Vollständige Beleuchtungsanlagen fOr SehUammar ,

Gänge und Keller von Jl R»— aa.

Elektr . Taschenlampen
für den Haus- wid Feld-Gebraueh jf 2 .50 ~ B,~ .

Elektr . Flur - ud ftellerlampc *
von Jt 3.25 an.

Kupferdraht , Zinkdraht ,
Elektr . Klingeln

empfiehlt :

Bad . Lehpmittei - flnsfalt

fnh . . Otto Pezoldt ,
! SCslserstr . ( ircb . d Tedin .Hoehsehale) !

Telephon 3200. 13770 j

Teatsch neareuth .
Jagdverp « cht « ng .

Die auf Montag, den 18. fc.
Akts ., nachmittags 3 it . m
Uhr, anberaumte Jagdver¬
pachtung findet eingetretener
Verhältnisse halber am
« ittwech , den 20 . Dezember,
um die angegebene Zeit statt.
Tentschncnreutb. lS . Dez ISIS.

D«S Bürgermeisteramt :
Sauitmti .

Friedrictisbüd

138 Kaiserstr 139 .
An den tüni ersten
Tagen der Woche
tostet ein Wannen«
bad für Männer u.

trauen 6700

Samstags 40 Pfennig .

7.3 bekannt billigst . 13516

Ä «4 ® « wilnrcB
in bester Ausführung.

WiIHeImsir . ^ ,1 Tr .
UrKgsaazshilns« /tu»nahm«pn>!s.

W M Wi !«
Ist das große Los
d . Bad . Krieger »,

Witwen - und
Waisen - Lotterie

Ziehung im Januar 1917
33 -J8Geldgew .u.lPrämiezus.

37000 Mk .
er. Höchsigewinn bar

15 000 Mk .
u, 8327 Geldgewinne

22000 » k .
Useil Mb , 11 Los« 10Alt-
Porto u .L 'ste 30Pf ., empfiehl t

Lotterie-Unternehmer
J . Stürmer

Slraflktirg I. E., Langestr. 1071
Filiale Keh 1a. Rh ., H&uptstr. I
In Karlsruhe Carl Güte

Hebelst*. 11/15,
und Franr Pefher ,

Kaiaerstraße .

MefsllbcMcn . 1
H ( 'zrafime« -!KatratzeR, Kinder

betten billigst an Private . Katalog
t'rei. EisenmShelfabrik Wnhll . Th.

Pelzgarnituren
Alaska -Fuchs
Skunks -Bisam
Skunks -Opossum

sehr billig. 13806
WilbelmsiraHe »4. 1 Tr .

kmekl « i <ken6a
Ein« Olfteimg lOr lede»

SP f ' !r^ ' pes' S*se'4-
yy Spranzband

Konfcur.'eruic^ dastaflMd.
Ot\rm F«dai ohne Gummiband, ohn«

Schsnk*lii«m«n. Varlargtn Si,
oral« Prorpfl« O« Erfind« :

Mi 8f»u . OWwfc««** N«l Hl
rWMMMRkwgJ

i j am Bahnhof K» »chiausea,ISartftttliatfM*. » UM»

Statt Jeder besonderen Anzeige .

Heute ▼erschied anerwartet , infolge eines Unglücksfalles ,
mein geliebter Mantv nnser lieber Vater, Schwiegervater , Gross¬
vater , Bruder, Schwager und Onkel

Louis Perriii ,
im Alter tob 75 Jahren . In tjcfem Schmerz.

Namens aller Hinterbliebene® :
Frau Rosine Perrin , geb . Hartmann .

Karlsruhe. 14 . Dezember 1916.
Wohnung : Leopoldstraße 44, z. Zt. Jollystraße S.
Da5 Begräbnis findet Sonntag früh 9 Uhr von der Fried-

hofkapel e aus statt .
Von Beileidsbesuchen bitte abzusehen. 13817

Danksagung .

Für die in so überaus reichem Maße gewordene herzlich®
Teilnahme bei dem uns betroffenen herben Verluste sagt im
Namen der trauernden Hinterbliebenen innigen , tiefgefühltenDank .

Frau Kath . Pracht Witwe .

Karlsruhe, 15 . Dezember 1916. 13797

Wer erteilt Unterricht
gründlichen Erlernung der

StMÜ . VsDhmig ?
Angebote unter Nr. B41 '.'32

an die Geschäftsstelle d. „Bad.
Press:" erbeten . 3.1

WWW

«2

re:
53
%»

°
<4os « sä
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<1=2 3^ f -2 «

Eäi
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Musikhans SaiiSes 0»
B11246 Kaiserstr, 61 .

WWW

mlMi
gWWiMW

mif -sil -

&n verkaufen : Packfisch 70
Pfn. . Breien 80 Pfp. , Hecit
1 .S0 Mi. Oft . Waldstr . 11 ,
L>tbS . II. Stock . Herrei . regen-
niantel , Waschmange . B4iL20
Arme Kriegerssrav
bat auf dem Weae Augarten »
str .—Rünpurrcr>tr .— Kapellen»
ür . ein Mädchensck' uh ver .
loi -cn . Der ehrlicke Finder
wird nebeten abzugeben.
2341177 Sifljscllonfir . 4(i . III.

Armer Laufjunge hgt seinen
Geldbentei mit 4 .» Mk. In »
bakl und einer Rechnung ver»
loren von der Waldftr. biS ?ur
Leovoldftr. Der ebrlicke Finder
wird gebeten. /denselb . Sofien»
strast eM. im Laden abzug.

GeWMch . MgMW
verloren gegangen. Abzugeb .
gegen gute Belohnung .

•Bf« « . <inrrf;ctf<rn <! e r>7.

Kmö miMn , rhT
weibl.. auf den Namen Liefet"
hörend. Abzugeben im Watt»
hauS ..»um Lamm- , Nlittil»
biirn. fearbtstt . W . 13^ 12

9

erjenige. welcher gestern
abend beim Sirenen-
klang den kleinen Lei -
terwagen am Expreh-
gut mitnahm . Wirt»

ersucht , denselben al» ugeben
Ädlerstr. 3 !>. part.

'1941199

Statt besonderer Anzeige .
Verwandten. Freunden nnd Be¬

kannten , die traurige Mitteilung , dass
heute früh 8 Uhr . meine liebe Qattin,
Tochter und Schwester

Marie Weife
geb . Herbst

nach langem schweren Leiden , sanft
entschlafen ist. B4I239

Im Namea
der trauernden Hinterbliebene« '.

Wilhelm Weift , z. Zt . im Felde.
Marie Herbst Witwe .
Eugeo Herbst

LtafofoMa, den 15. Dezember 1916.
Die Beerdigung findet Sonntag nach*

mittag 1 Uhr in Liedolshelm statt .

Todes - Anzeige .
Am Donnerstag früh

Krankheit , unser lieber
Schwiegervater

entschlief nach kurzer
Vater , Grossvater und

B41218

Danksagung : .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Heimgänge unseres nun in
Oott ruhenden Gatten, Pflegevaters , Sehwa¬
gers und Onkels

Wilhelm Vollmer

Zugmeister a. D.
insbesondere für die Trostspendungen des
Herrn Stadtpiarrer Hindenlang , sowie für
die aufopfernde Pflege der ehrwürdigen
Schwestern des St. Bernhardushauses, ferner
für den erhebenden Trauergesatig. Musik
und Leichenbeg' citung des Gesangvereins
des Eisenbahnfahrpersonals und auch iflr
die überaus zahlreichen Kranzspenden
sprechen wir auf diesem Wege ursern
wärmsten Dank aas. 13794

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe, den 15. Deuetnber 1916.

DanMagANg .
Sur Verteilung an verschiedene mir bezeilducle Wohl-

tütigkeitsanstalte » und Vereine sind mir überreicht worden :
von der tt «rlSr«her Varfümerie» «. Toilette -
ieifeufabrik ff . Wolfs & eohn , G m. b. »> . . 1500 .*
und Mn der Branereiaesellschaft »ormal»
E . Moninger 1200 .*

Namen« der »«dachten spreche ich hierfür herzlichen
» ank au». . 18816

Karlsruhe, »e* ?6. ? >ei« m»er 1918.
Der ©SerbS ae,meiste?.

Ibrinhuiiflchfliif »« uu. geschmack-

Luzian Vogt .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Julie Vogt . geb. Vont.
Elisabeth Hernnann , geb. Vogt

Karlsruhe , den 15. Dezember 1916.
Die Beerdigung findet Samstag mittag 3 Uhf

von der Friedhofkapelle aus statt,

Kauf Gesucht

Kaufe gebrauchte

Kontrollkasse .
Mehrzähler National. Ange-
böte mit Preis und Nummern
der Kasse an Rudolf Moffe.Perlin SW. 19 , unter J . £ *.
14030 . 3891a.6 3

Gebrauchter , gut erhaltener
Reisekoffer

zu kaufe» gesucht.
Ang . in . Preis u. Nr.B41211

an die „Bad . Presse" erbeten.
Oäiiileiieuo
«efucht. Angeb . u Nr. B411Ö8
a .d .GeschäftSft . d . „Bad .Preffe " .
2 Misch . HMslMM
für das Alter von 13—14 Jah¬
ren zu kaufen gesucht . Angeb .
unter Nr . 2H1207 an die Ge-
schäftSstelle der ^Bad . Presse"

unt. B41L84 an die Geschäfts-
stelle der „Bad . Presse"'

Hochgeschlosiener Utster und
» arme Hofe für den Alltag ,für breitschultrige Figur zu
kaufen «« sucht . In hellen
Karben. Angebote mit Vreik -
angabe an die Geschäftsstelle
der . BadischenPresse" erbeten
unter Nr . B41206.

Eine sehr gute ^Vi« li ««
wegen Einberufung äußerst
billig zu verkaufen. Wo ? sagt
die Geschäftsstelle der „ Bar.
Brene " unter B41033.

ist billig zu verkaufen. Artzu«
sehen zwisch.l—2 Uhr nachm .

Schützenstr . 89 , III . B41212

NÄhMaschinen .
mehrere , beinahe neue Lang-,
Ring - u . Schwingschiffe , auch
als Weibnachts - Geschenke ge-
eignet , sind unter Garantie
billig zu verlausen bei Frau »^ » vveS . Äaiierstr . 17? .

Nähmaschinen ^
auch versenkbare, äunerst bill.
gegen bar oder Teilzahlung
abzugeben. tl !ilmibftrnf; e33r IV
Auch Sonntaas . 9341044

Bit 248 .
neu . ist billig

? lw » ?,u verkaufen. ■
•
' ü lrian cr fir . PO. III.

Ein guterhait. 5finberI»efl*
wa <?eu zu verkaufe» . B409Ä
Beiertheim , Gebbardtstr . 8L,l r.

,'ju ver?. : neue ^-ert»etteu ,
sch -v . Scidenstosf, d .»b !auerRvck.
getr . Waldstr . 2:!. GU- l? . & » <*

Gebrauchtes , güterhäileüe ? \

Ein Kamelhno « Riemen.
12 m 45 cm lann , 2o >.m breit ,
hat zu verkaufen . 2341215

Ii . Ungewr .
ifi!anbftc. P . Karlsruhe.

Ss ?« zu ki- nfe« «einckt .
WMWW Llngeboie mit Preis - 1
angabe unt . Nr . S41L51 an dis
Geschäfts^ d . »Bad . Bressc" erb.

Schöner Küchenfchrank . auch
gebraucht, zi, kaufen gefuckt .Anaeb unt. B41242 an die Ge °
fchäftSst . der ..Bad - Vresse " ? rd.

A WWW

Beilfleile
mit Matratze preiswert zu
verkaufen. B41216
Daniel Meier, •t 'etrenflr. 17, III.

1 Paar wenig gelr . warme
Mädchsnknovistirfel, 35— 3V ,
billig zu verkaufen.
©41243 Cfitnbfira ^ e 9, III.

« blerftr . 8 , 3 Tr ., verichie .
aetr . tzerrenkleider u . Ueberz .,
sowie 1 P . gen . D 'sportstiefel
zu »erl. Händler »erb. B«,
IttSttSiilK " " '

. .. zu verkaufen .
Siirl jchei - gute tiD , IV.

« ha felongue , gv »
M. S ».

aesteü preiswert t I
Ü641202 Sfö 'fn ' b

m ;l
ckel»

:r laufet :,
r . Sa. 2 Tr .

Jtistienfürf' e mit arogem
Herd , 1 fein . TafelseroieeP

Aeilia, 1 Kaffeeferv^ e 1 teilig,
I grqsies Puvpenbett mit Vup»
p.tn , sowie ?ck>ö es Aquarium
:nit Zubehör 1; i£Tta * i ' verkauf
Abrene'gu er ir. in r . ;• i-liTl - i
der GeschäftSst . Bad . esse .

Puvpeuksrdwap .szl mit G .¬
Reifen , Pnvpe -ikü^ e u . f. auf¬
laden nebit Zubehör vreiS -
wert zu verkaufen . Au erfr.unker Nr . B41223 tn der Ge -
schäftsstell ? > <-? . Bad . ^-resse ".

P « t

für Damen billig zu vrrkauken.
B4I20I < - ■ >!r . 1.4. i . Lad.

Schön. Ju ^ aliecloa - en u .
Alavpsvortw . oiil . zu vork . iö" ' 1
^trwvcffi' r . t "' ,Tl,t \ ? V rrrerr-'.

je : - :" tüe
, - '. inen ,
i Set « -

Eiserne U' u« . .
i'kouipleti -, 1 § )cuy : :
1 älteres Sofa di .
laufen . Angebote

ftaiftr ' trfiPe W , I . I«\i$.



S - tte 4 . Kavkfch - Presse . SttenbBtttä . gttm . w . IS . Detern »* 1918, gf . 580 .

Ohne Bezugssch eine ; 13661

Beliebte Schenk - Artikel !
KSItt«ld0Oken mit reicher Hohlaatungarniiur , 70/70 . von Mk. 2 .40 aa
Mltfeldeoken mit reicher Stickerei and Leinenapitzen von Mk . 3 .80 aa
Tlsohdeoken mit reicher Hoblsaamarbeit , 1101110 , von Mk. 7. 00 an
Tisohdaokon mit reicher Hohlsaumarbeit , 130/130 . von Mk . 6 .50 aa
Tischdecken mit reicher Stickerei, 160/160 , . . von M . 10.50 an

Reiche Handarbeitsdecken
Damast -Taesarviettco Dutzend Mk. 3 .80
Leinens Teeservietten mit Hoblsaumgarmtur Dtzd . von Mk 7.20 an
Tablettdeokehen Mk 0 .30 bis 1.20
Handgestickt } XiOohen mit Volant . . . . von Mk. 2 .50 an.

Geschwister Baer
Spezialhaus f. Braut- u . Kinderausstattungen

Telephon 579 . WaldstraQe 49 . Rabattmarken .
As d . Sonntagen vor Weihnacht «« ist unser Geschilt v . 11—6 Uhr gcöünfit

Neu eingetroffen:
Dunkelblaue MSütel ,

auch für starke «trauen ,
,ti 33 .

Mädchen« 1 Mäntel n
Knaben - f Pelerinen
2.1 sehr preiswert . 18807

Sflniels SonfehlionsIwiB
Wilhclmftr . 34 , 1 Tr .

Keine Ladenkpesen .
Km öföSerer Wen

neuer sowie gebrauchter LS u.
-V Vfnnd - TransportkSrbe
ist sofort abzugeben. 1S793
Lebensmittelamt der Garni¬

son Karlsrul e.Kari - Kriedrichstraßs 19.

Rotzhaare .
Roß», Ochs - und Schweine-

haar , wie auch gebrauchtes
Roßhaar , soweit beichlanahmefrei , kaust ®408<

J . T̂ npolianskl «SfilirinnerKrofit "8. II.

r. 187Kunsthandlung Sefchwlter FTloos , kaiÄ
13623 empfehlen als willkommene 3ef±enkc j

Kunltbiätter und gerahmte Bilder in größter Buswaht

Original-Radierungen erster Künstler — Photographie -Rahmen in allen SrShen
Weihnadits « und Neujahrskarten . — Zeitgemäße Postkaiten -fllbums

Kalender Briefpapiere Fefdpostartikel

Bringe SamStaa prima
jma« Mrdesleilch

zum Verlaus . B41259
Pserdeschlächterei von

Rupert neider »
Ka ! lSrnHe - Mü ' idnra .

Rbeinstr . 56 . Telephon 1Ä5.
Garten«

5$ 2ISSQACBQ

I Weihnachts - Geschenk «
empfehle

i Brennabor -Fahrräder
- üoria - li Mer ! Hall - Uteasissi

iaiäf - IMiiiea

r -

cs ? b ! ölsmpez
in jeder Preislage .

Franz Mappes ,
Aeltestes Geschäft am Platze , iWDW

an der Weinbrennerstr .. auf
1 Jahr (weg . Einrückend zu
verpachten. Zu erfrag . Karl,
strake 76 . Sths . B41S13

einer guten Reh- und Hasen-
jagd , zwischen Pforzheim und
Karlsruhe gelegen , sofort ge>
gen bar jw verkinsen . Ange.
böte unt . O . 2858 an Hna -
stein & Vogler , ! .• ( >.,Karlsruhe I. H . 5096c

Nähmaschine«
neu, in jeder Preislage biHt -
abzu ^ eSen. 3541058

^ül' rinaerstrake 37. 1 . St .
2 gute Milchkühe .

junge . Stiegen . 2 starke
Länferschweine . sowie ein
Hand -BritschenwLgele billig
zu verkaufen . bVSöa
Tt . Brenneisen . Wagnermftr ^

Tchm »A >ljt».
Armband . Brosche . Bor »

ftecknadel . Mansch .- 'luövfe .
Damenuhr zu verkaufen .
B41204 -dirschstr . I . l. rechtS .

x,Uji !. « LmSkSsersiii WM ftoitn Stenj .

tt , SÄ ?n
°fÄ % K ÄÄ «

Stadt toobultaften Personen bei unsere? KaffenverAalNlng
in der Zeit vom 1. bis 30 . November weiter eingegangen :

/V». .. *•» frr» K .v-mi ifinetPtl lati

Ucnh
'
ew 20. FAnau b . » ./Wollmatingen 1V. Rintheim

15 O-ubtfifietm ( f. Ott .) 13.96, Jttnngsn 50, Dettingen o,
EüeSien Ott u, Nov . ) 100, Willstätt .27
Seckenheim 100, Kork^ S^. Neckarhausen N . Neckargemi .nd
125 Steinen i . W. S , L -nx 5, Neunkirchen ff. Apnt bt» C !i.)
72.14 , Grötzingen (6. Gab - ) 30, MingolShe,m 30, Schatthau -
! Sr' Senden ffltiiöenßrmtinben und Pfarrämter » : Wilfer¬
dingen (Krauent >erein 50 und aus Klingslbeutel 1 Ji ), bU -
51,

'
Palmöach (f. Bücher . in» Feld ) 5.40, GochSherm (<mi

ftrieti8and« Sten) 10, Wössingen 11 .50.
Sott den Gemeinden und Bürgermeisterämter » : Ackern

100 . Rußheim 8 und 1 Wagen Gemüse, Eier , Mehl und Obst ,

» b «:
^
Reichölg^ '

im Ländl . Kreditverein 100, Adelsheim,
Bad . Land-Sverein für Bienenzucht. 30. .

Dsrch Be -.irks» bezw. OrtSauSichiiise vom Roten Kreuz .
Mannheim Z000 darunter 30M £ wr Abnahmestelle) , Zell
i gg . 300, Bad. Rbeinfelden (f. Nov. ) 200, Achern (f. Okto -
He?) 100, Badenweiler ( f. Oktober) 100, Schwetzingen 500 ,
Sinsheim .' für Oktober) 100 , Mullhetm (für Oktober) M .
Bruchsal 4C0 . Staufen 50 , Baden -Baden (für Bbnahmestellê
500 neftl (für Oktober) 200 , Meßkirch Ä . Ru^henn 100,
Schopfheim . für Oktoder^ 800. ASern ffür '3CotO 100, Ps « , -
hrim 1000 , Donaueschingen ssür Nov .) 200, AdelShei -n ifur
1916 ) 2400 , Todtnau 130 , WieSloch tt«r ^ Vt. und . Oktobk'r)
100 Säckingen 200 . Ettlingen (fvr Okt . ) 400 , Heidelberg liur
Oktober) 203 .60 , Bonndnr ? ( f . Oktober und NotO 400 , Dur -
t .Kh iMonatsbeitragS 800, BlMngen (für Nov . ) 900 , Epptnaen
(für Nov .) 250 , Gensienbach ltz^r ^ v .^ 500, Ueber̂ inaen ttur
Nov.) 250^
Weinheim
' " "

«Ä mt
Ettlingen . I . Schwarz. Eisenb ..Sekr ' tar 5 , Durlach Ttat .-

fü Kcamie für Nov .) II .M ^rcibuta. Versonenstat .-
fteffe ^7 PO . B^den - OoS Beamtenschaft de« Gr . Stat . -Rmte»
<lüt N^v .) 11 , W -inheim . Stat .- Slmt ( IS. Tvend, der Beam-
4k und ?! cf!KitetS 160, Radolszefl. Stat .onSiasie (Sammlung
S . Stat . -' und Zu^sversonalS ) HTM . §?reivurq , Por,onenstat .-
Kasse 7 50 . Kivvenheim, Grokih . Stat .-Amt S.

ferner von : Tauberbischof»heim, .Kommandantur de«
Kriegsgefangenenlager ? ^Bn ^e für Beleidigungen ^

eine»
Landfii'rmmann » ) 10, Heidelberg, Landft. Landtha' er a,

. Durlach . NmtSgeiicht (?>̂ alt d. ^ ammelSückse )
28 3'}, Zürich. Cmil Abraham 20 . Bühl . G'^hh . Steuere,n -
n?hrnerci ( rtJ '-riditSTaiTe) 5 .R8 , Berahgnsen .

" rmi N ^uvp 4,
Schwöen . Bfr . A . Dilbold k>V. s?ri ?drich«heim, Ml-d.-Nat
Dr Curscklmann ^w . G .) 100, Cannstatt , Emma t^rärer ,
Sau "tl . 130. O. D"iet»ki. KriegSkassenbuchhalter2 . ? llenau .
Mrofj'h. Keil, und NNeoeanstall faum 5. Nov .) 800 , Berlin ,
« etr . ? ietz 17 .A . Blankenloch . Otto Lehmann 5, Berlin .

Codman. (2r T Dollars ^ --- 1345 Jt , Pforzheim , Gebr . Stern -
heimer . 8 '

G cnfabrik 18 .92, Lugano, Krau Kiepe idurch
Postamt 2 . . c für 1 verloren gegangenes Paket ) 9. Deger-
loch . Frau E. Benckiser (f. Nov . u . Dez.) je 1000 ) = * 20000 Jt .

Kerner gingen für Weihnachtspalete ein von : Lahr . Pro¬
viantamt 10, Leutn . Estelmann, 5. Gardc -Minenwe cf -̂Komv .
20, Todtnau . Ortsausschuß v. Rot . Kreuz 100. Zell i
Ortsausschuß p. Roten Kreuz 500, Staufen .
Rot. Kreuz 2ö0. Staufen ,

Ortsausschuß d.
ez .-ÄuSschuh v. Roten Kreuz

Verwaltung II . Ers.-Batl . III , 325 .91 , Knielin >ien, Gemeind!
kasse 100. Heidelberg, Geh . Rat Lenard 30 , Oberkirch. Bez.
Ausschuß v. R^ten Kreuz 15,00, Hcchingen , Zweigverein vom
Rote« Kreuz 500. Richen , Gemeinde 300, Heidelberg, Vieh-
und ?? u !tersammelstelle 49, Bad . Harzburg , sfrau E . Ganter
10, Wolfach , Bez . - Autsch , v. Roten Kreuz 250 , Offenburg ,
KreiSausschuk 2000 , Stein a. d. Kocher, Bürgermeisteramt 50,
Hochstetten , Gemeinde. 150. Kippenheim, Synagogenrat 30 ;
Hammen 32 793 Jt 74 4 . mit den bereits veröffentlichten
Spenden im ganzen bis heute 1357 043 Jt 09 Jj>, darun 'er
für den LiebeSqabenfondS 418 924 Jt 85 4 . 13692

55üt alle (Saften herzlichen Sank !

| 3n« Mmm
riNitiTiiiiMtiiiiifinmiiiiiiiiNiiittiiiifiiiiitiiiititiiiiinittiiiittiitMimiKtiinitiiimtfi

Fri ^ richstal, Geme^ dsrechnsr Ä>, Dalesn . Kriegs-
^ 'sn^r-chhalter (Honorars 2 . Pforzheim . Amtsgericht (Sem ^
« ewüchi«). U&JBk. KthOmftaiex». Htm «rffesr « mas*

SdineKlte Anfertigung von
modernen , gelchrnackvollen

Beluchs * und
Sliicklvunlch -
esi Karren « >
in Jeder Husiflhrung, ein»
und mehrfarbig , zu den
billigsten Preifen . » ITtuIter
gerne ru Gienlten durch die

* Budidrudserei *

Feid. UMergarfen
(Verlag der Badilchen Prelle )
Karlsrut ) « ( Gaben )
Ccke fjommftr. und Zirkel
# Telephon 86 *

Pelz - Mäntel
sehr preiswert

Ulster Raglans
28 — bis 115 .— 28 .- bis 120 .-

Paletots
von 28 .—
bis 115 -

Anzöge
von 28 .—
bis 115 —

\

Sport - Anzüge

28 .— bis 78 .—

Schlafröcke
und

Haus -Joppen

Loden -Joppen
Loden - Mäntel

Loden - Umhängre

Spezlaf - Abtellung für

Baakens oJOngliiigssHÜiOung
sehr eroße Auswahl

praktische Weihnachts -Geschenke .

An ÜMW vor UelDnamisn ?on l ! tls 7 üHr SefiHnet (

Anträge für Bezugscheine werden an unserer
Kasse ausgestellt

Ausgabestellen ffir Bezugscheine sind an den
SoimHgen vor Weihnachten von 1 ! Ws 5 Uhr offen .

Tuche sofort ©41236

3 Reisende
Herren oder Dame« , gleich
welck' en Standes , für Privat »
kundschaft . zu 30 "/» oder feiten
Gehalt nebst Pro ision . Briefe
werden nurderücksich ' igt . wenn
Freimarken beiliegen.
Gottlied ? chclling , Selsingen

( Amt Donaueschingeu).

Stäiiinet BiirslUe
z . Klaschenschwenken gesucht.
Theodor Klllluhelmer .

gpfiewst r. 137» ,Mit
sKausburfche >
1 Lifißunge .

sowie ein saubere?
Kausmüdchen

gesucht. Zu melden
Hchloß - Hotel

13776 am Bahnhof .
Aausbursche

tüchtig und fleißig, gesucht.
KUliler Krug ,
!»ir>n :iw <i !d^ l!ee S. B" '

Wir suchen :
Köntoristinnen unD
las « 6ieBö !p [!i !? nen .

Kaufm . Berein f. weibl .
ÄngesteL e. E. V .

Erbvrinzenstrane 2ö, lf.
GeschöftSjtunden '/,10— 1 Uhr.
kostenlose Stellenvermittlung
sür Mitglieder n . Prinzivole .

Dienftmädchen
unter SV Jahren gesucht auf
?Lfort oder 1 . Januar . Äad.
Rnvpiirrersir . SSa . pt. Uni»,
%i:*° FioleistaMar. Rachuluta»-.

Tüchtiges Madchen
CtBdiiii ) nefufH . Nicolai .
Jahnftr . »a . ©orßrn . 8—».
h— 41». nflrfi S lt . 13749

Schöne 13232
4—5 3iMe ?-WoSnmg
mit Zubehör , GaS, elektrisch
Lickt, Bad . auf 1 . April 1017
zu vermieten .

Näheres Berthold -Avotheke»
Oktktadt .
jimuter mit Pension
gut möbliert , sowie guter

u . Älbeuvtisch »
Weitere Tischgäste erwünscht.''Vald '' 0i « st -'. L .», 2 Tr ..
534124" Ecke .«■aiferftr .

Küchenmädchen
kräftige» u . fieißiaes bei hohem
Üobn flefi«ff>t . „ ' fihter Jtrna *.
-"annwald -Allee 2. ^ 4 ' S?4 .?. ,

kiudie mehrere tüchtige

WäÄ8
'
ffiti

zum Ausstanzen von Leder .
L. Btnclp , Stanzerei .

1379 .
") Marien str . 13.

Sehr gut möbl . Wohn» un»
Tcklafzimmer . Zentralhei «
zung. Elektrisch , aus 1 . Ja *
iiuar . eventl. früher zu ver;
miete». Uhlandftr. 44. drei
Trevven . recht» . B4l21^

Monais rau
täglich für 4—5 Stunden so»
fort gesucht . Mittagessen wird
gcaeben. 13751

K ^ nei^er . Kübs^ Iir. 40 , >? DouglaSstr. 13. 2. Stock, ist
ein möbl . Mansarden ? immek
sofort zu vermieten . B41219Putz?rau

Zweimal wöcve ' tlilb gesucht .
0neI«' N. Bun >enstr. 10. l.

Markgrasen str . 39, 3. Stock
ist einfach möbl. Zimmer 3>J
vermieten . B4121

*

WWDWK WDWWK
srMnit,
reip »r > en» tätig war . gute
Ze .ignisie besivt , sucht auf
l . Ian . Stelle ans kaufm Büro .
Citert. Angeb. erb . u . Nr . B41 vö7
a .d .GeschäflS,'t. d. . Bai>.P « fse ''

Gut mLbl. 1—2 Z ! mm »<
mit Küche oder Küchenbe»
nützung, möglichst Weititoor,
vPi alleinstehender Dame au>
1. Januar gesucht.

Angebote unt . Nc . B4l2l^
an die Geschäft»» , der .Ba°-
Ereile ' erbeten . —

iÄSMli Kinderl . Eb-vaar . Vun- jU
Zahler , sucht auf 1 . Apnl 19 "
^hgeschlsss. frei'ndl. 2
merwohnung. Westitodt oder
Mühlburg bevorzugt.

Angebote unt . Nr . B41N»
an die Geschäftist. der .« <»"

erbeten . — •

Wohnung ,
2 fein m£ Dt . Schlaf- , sowie
Wohnzimmer, evtl. auch ein-
zeln , sofort zu vermieten.

Krie» ktraf>e 16» . B41209

Mne WssüröeNisW . Kleine Familie such » s -hö"«
2 .̂ immerwobnung. Ost »^

nach de: Aaiserstra 'ze gelegen,
sofort oder ipäter an kleine
Familie zu vermieten .
löSO* ftoi (uiU «be 17ä

itadt. aus 1 . April.
Angebots unt . Nr . ^

an die . Bad . *&<■***
Prell»" ubcUA ' f
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